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Größen 36, 38, 40, 42, 44, von S. 67
Länge ab Taille 60 cm

Sie brauchen: 
Baumwollsatin, querelastisch, 145 
cm breit: 1,10 – 1,10 – 1,15 – 1,15 – 
1,15 m. Stretchfutter, 140 cm breit: 
1,10 m für alle Größen. Vlieseline 
Formband. Vlieseline G 785. 1 Naht-
reißverschluss, 40 cm lang u. Spezial-
Nähfuß. 
Stoffempfehlung: Elastische Kleider-
stoffe. Nur quer- oder bi-elastische 
Stoffe verarbeiten. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden . Am Gehschlitz die unter-
schiedlichen Linien für rechte und 
linke Schlitzseite beachten. Jedoch 
das rechte und linke Teil zunächst 
gleich groß aus dem doppelten Stoff 
zuschneiden. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte u. Kanten 1,5 cm, Saum 4 cm, 
am Futter 1,5 cm. 
Zuschneiden:
Baumwollsatin:
21 Vorderteil im Stoffbruch 1x
22 Rückenteil 2x
Futter: Teil 21, Teil 22 ohne Schlitzzu-
gaben. 
Einlage siehe Graufläche im Zu-
schneideplan. Vlieseline Formband 
auf die Hals- und Armausschnittkan-
ten bügeln. 
Nähen:
n Abnäher steppen. Längsabnäher 
zur Mitte, Brustabnäher nach unten 
bügeln. 
n Rückw. Mittelnaht steppen, un-
ten den Gehschlitz offen lassen, 
oben genau an der markierten Aus-
schnittlinie beginnen. Nahtzugaben 
auseinanderbügeln, linken Schlitz-
besatz nach innen umbügeln. Den 
rechten Schlitzuntertritt ins linke 
Rückenteil legen und, um das Ein-
schneiden zu vermeiden, oberhalb 
vom Schlitz die Nahtzugabe des 
rechten Rückenteils schräg verlau-
fend umbügeln. Den linken Schlitz-
besatz bis auf 6 cm Breite zurück-
schneiden. Am Schlitzuntertritt den 
Besatz umbügeln. Linkes Rückenteil 
am Schlitzbeginn wie eingez. schräg 
absteppen, dabei den Untertritt mit-
fassen. 
n Am Futter die Abnäher steppen. 
Rückw. Mittelnaht steppen, den 
Schlitz 2 cm länger offen lassen als 
beim Kleid. 
n Hals- und Armausschnittkanten, 
Schulternähte: Die Futterteile rechts 
auf rechts auf das Vorderteil und das 
Rückenteil stecken. Entlang den Hals- 
und Armausschnittkanten step pen, 
dabei jeweils 2 cm unterhalb der 
Schulternahtlinien beginnen und 
enden. Nahtzugaben zurückschnei-

Schnittteile 21 und 22
Gr. 36 AAAAA

Gr. 38 ===

Gr. 40 CCC

Gr. 42 67 67

Gr. 44 EEEEE

Bei doppelter Stofflage 
zuschneiden, 
rechte Seite innen. 

Zuschneideplan 
bei 145 cm Stoffbreite

den, an den Rundungen bis dicht an 
die Steppstiche einschneiden. Am 
Rückenteil (nicht am Vorderteil) das 
Futter nach innen wenden. Die 
rückw. Schulterkanten zwischen die 
noch nicht gewendeten vord. Schul-
terkanten schieben, die rechten 
Stoffseiten von Vorderteil und Rü-
ckenteil bzw. vom Futter liegen auf-
einander. Schulternähte an Ober-
stoff und Futter steppen. Das innen 
liegende Rückenteil und das Futter 
ein Stück weit nach oben herauszie-
hen und die Nahtzugaben auseinan-
derbügeln, dazu einen Kochlöffel-
stiel unter die Nähte schieben. Dann 
die restl. noch offenen Ausschnitt-
kanten aufeinandersteppen. Das 
Rückenteil nach unten aus den 
Schulterkanten des Vorderteils zie-
hen, dabei wendet sich das vord. 
Futterteil nach innen. An Hals- und 
Armausschnittkanten das Futter so 
weit wie möglich schmal neben der 
Naht auf den Nahtzugaben feststep-
pen. Ausschnittkanten bügeln. 
n Futter nach oben legen. Rechte 
Seitennaht am Oberstoff und fort-
laufend am Futter steppen. 
n Nahtreißverschluss ab Armaus-
schnitt an den linken seitl. Schlitz-
kanten einnähen wie bei „Gewusst 
wie“. Dabei die oberen Enden der 
Reißverschlussbänder lose lassen. 
Linke Seitennaht von unten bis zum 
Reißverschluss steppen. Am Futter 

die linke Seitennaht unterhalb des 
Schlitzzeichens steppen. Futter nach 
unten legen, auf den Reißverschluss-
bändern eingeschlagen annähen. 
n Am Saum die rückw. Besätze noch 
einmal zurückschlagen. Saumzuga-
be nach innen bügeln, von Hand an-
nähen. Besätze wieder nach innen 
legen, auf der Saumzugabe annä-
hen. Futter säumen, es soll ca. 2 cm 
kürzer sein als das Kleid. Am oberen 
Ende vom rückw. Schlitz die Futter-
naht auf der Mittelnaht feststecken. 

Am Schlitz das Futter auf dem 
Schlitzbesatz des rechten Rücken-
teils eingeschlagen feststecken. Die 
andere Futterkante bis 1 cm vor  
die umgebügelte Untertrittkante 
zurückschneiden. Oben in die Ecke  
1 cm schräg einschneiden. Die Fut-
terkante eingeschlagen auf dem 
Schlitzbesatz des linken Rückenteils 
feststecken. Am oberen Schlitzende 
das Futter auf dem Untertritt fest-
stecken. Futter am rückw. Schlitz an-
nähen. 

GEWUSST WIE

Diese speziellen Reißverschlüsse 
gibt es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 
cm. Der Reißverschluss sollte minde-
stens 2 cm länger sein als der Schlitz. 
Er wird eingenäht, bevor die Naht 
unterhalb des Schlitzes gesteppt 
wird. Zum Einnähen braucht man 
ein spezielles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spi rale mit dem  Dau mennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reiß  verschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rech-
te Stoffseite einer Schlitzkante le-
gen.
Um den Reiß  ver schluss genau in 
der markierten Naht  linie festzu -
steppen, den Abstand zwischen 
Band und Stoffkante wie folgt be-
rechnen: Nahtzuga-
benbreite minus 1 cm 
Band -
breite = Abstand zur 
Stoffkante. Bei einer 
1,5 cm breiten Naht-
zugabe beträgt
der Abstand zum 
Band 5 mm. 
Das obere Reiß ver-
schluss ende im er-
rechneten Abstand 
zur Stoffkante mit ei-
ner Stecknadel fest-

Verdeckter Nahtreißverschluss
stecken. Am markierten Schlitz ende 
steht das untere Reißver schlussende 
über. Das Nähfüßchen so auf den 
Reißverschluss setzen, dass die Spi-
rale in der Kerbe rechts neben der 
Nadel liegt (1). Den Reiß verschluss 
von oben bis zum markierten Schlit-
zende feststeppen.  Den Reiß ver-
schluss schlie ßen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante le-
gen, oben mit einer Stecknadel fest-
stecken. Reiß verschluss wieder öff-
nen. Das Nähfüßchen auf das obere 
Reiß ver schluss  ende setzen, die Spi-
rale liegt in der Kerbe links neben 
der Nadel (2). Den Reißverschluss 
von oben bis zum Schlitz ende fest-
steppen. Reißverschluss schlie ßen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von 

un ten nach oben. 
Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß  -
ver schluss zur Naht-
zugabe hin  legen. 
Die Naht möglichst 
dicht bis zum letzten 
Stich der Reißver-
schlussnähte step-
pen. Zu lange Reiß-
verschlüsse ab-
schnei  den und das 
Ende mit einem 
Stoffrest einfassen.1 2
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Größen 36, 38, 40, 42, 44, von S. 67
Länge ab Taille 60 cm

Sie brauchen: 
Baumwollsatin, querelastisch, 145 
cm breit: 1,10 – 1,10 – 1,15 – 1,15 – 
1,15 m. Stretchfutter, 140 cm breit: 
1,10 m für alle Größen. Vlieseline 
Formband. Vlieseline G 785. 1 Naht-
reißverschluss, 40 cm lang u. Spezial-
Nähfuß. 
Stoffempfehlung: Elastische Kleider-
stoffe. Nur quer- oder bi-elastische 
Stoffe verarbeiten. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden . Am Gehschlitz die unter-
schiedlichen Linien für rechte und 
linke Schlitzseite beachten. Jedoch 
das rechte und linke Teil zunächst 
gleich groß aus dem doppelten Stoff 
zuschneiden. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte u. Kanten 1,5 cm, Saum 4 cm, 
am Futter 1,5 cm. 
Zuschneiden:
Baumwollsatin:
21 Vorderteil im Stoffbruch 1x
22 Rückenteil 2x
Futter: Teil 21, Teil 22 ohne Schlitzzu-
gaben. 
Einlage siehe Graufläche im Zu-
schneideplan. Vlieseline Formband 
auf die Hals- und Armausschnittkan-
ten bügeln. 
Nähen:
n Abnäher steppen. Längsabnäher 
zur Mitte, Brustabnäher nach unten 
bügeln. 
n Rückw. Mittelnaht steppen, un-
ten den Gehschlitz offen lassen, 
oben genau an der markierten Aus-
schnittlinie beginnen. Nahtzugaben 
auseinanderbügeln, linken Schlitz-
besatz nach innen umbügeln. Den 
rechten Schlitzuntertritt ins linke 
Rückenteil legen und, um das Ein-
schneiden zu vermeiden, oberhalb 
vom Schlitz die Nahtzugabe des 
rechten Rückenteils schräg verlau-
fend umbügeln. Den linken Schlitz-
besatz bis auf 6 cm Breite zurück-
schneiden. Am Schlitzuntertritt den 
Besatz umbügeln. Linkes Rückenteil 
am Schlitzbeginn wie eingez. schräg 
absteppen, dabei den Untertritt mit-
fassen. 
n Am Futter die Abnäher steppen. 
Rückw. Mittelnaht steppen, den 
Schlitz 2 cm länger offen lassen als 
beim Kleid. 
n Hals- und Armausschnittkanten, 
Schulternähte: Die Futterteile rechts 
auf rechts auf das Vorderteil und das 
Rückenteil stecken. Entlang den Hals- 
und Armausschnittkanten step pen, 
dabei jeweils 2 cm unterhalb der 
Schulternahtlinien beginnen und 
enden. Nahtzugaben zurückschnei-

Schnittteile 21 und 22
Gr. 36 AAAAA

Gr. 38 ===

Gr. 40 CCC

Gr. 42 67 67

Gr. 44 EEEEE

Bei doppelter Stofflage 
zuschneiden, 
rechte Seite innen. 

Zuschneideplan 
bei 145 cm Stoffbreite

den, an den Rundungen bis dicht an 
die Steppstiche einschneiden. Am 
Rückenteil (nicht am Vorderteil) das 
Futter nach innen wenden. Die 
rückw. Schulterkanten zwischen die 
noch nicht gewendeten vord. Schul-
terkanten schieben, die rechten 
Stoffseiten von Vorderteil und Rü-
ckenteil bzw. vom Futter liegen auf-
einander. Schulternähte an Ober-
stoff und Futter steppen. Das innen 
liegende Rückenteil und das Futter 
ein Stück weit nach oben herauszie-
hen und die Nahtzugaben auseinan-
derbügeln, dazu einen Kochlöffel-
stiel unter die Nähte schieben. Dann 
die restl. noch offenen Ausschnitt-
kanten aufeinandersteppen. Das 
Rückenteil nach unten aus den 
Schulterkanten des Vorderteils zie-
hen, dabei wendet sich das vord. 
Futterteil nach innen. An Hals- und 
Armausschnittkanten das Futter so 
weit wie möglich schmal neben der 
Naht auf den Nahtzugaben feststep-
pen. Ausschnittkanten bügeln. 
n Futter nach oben legen. Rechte 
Seitennaht am Oberstoff und fort-
laufend am Futter steppen. 
n Nahtreißverschluss ab Armaus-
schnitt an den linken seitl. Schlitz-
kanten einnähen wie bei „Gewusst 
wie“. Dabei die oberen Enden der 
Reißverschlussbänder lose lassen. 
Linke Seitennaht von unten bis zum 
Reißverschluss steppen. Am Futter 

die linke Seitennaht unterhalb des 
Schlitzzeichens steppen. Futter nach 
unten legen, auf den Reißverschluss-
bändern eingeschlagen annähen. 
n Am Saum die rückw. Besätze noch 
einmal zurückschlagen. Saumzuga-
be nach innen bügeln, von Hand an-
nähen. Besätze wieder nach innen 
legen, auf der Saumzugabe annä-
hen. Futter säumen, es soll ca. 2 cm 
kürzer sein als das Kleid. Am oberen 
Ende vom rückw. Schlitz die Futter-
naht auf der Mittelnaht feststecken. 

Am Schlitz das Futter auf dem 
Schlitzbesatz des rechten Rücken-
teils eingeschlagen feststecken. Die 
andere Futterkante bis 1 cm vor  
die umgebügelte Untertrittkante 
zurückschneiden. Oben in die Ecke  
1 cm schräg einschneiden. Die Fut-
terkante eingeschlagen auf dem 
Schlitzbesatz des linken Rückenteils 
feststecken. Am oberen Schlitzende 
das Futter auf dem Untertritt fest-
stecken. Futter am rückw. Schlitz an-
nähen. 

GEWUSST WIE

Diese speziellen Reißverschlüsse 
gibt es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 
cm. Der Reißverschluss sollte minde-
stens 2 cm länger sein als der Schlitz. 
Er wird eingenäht, bevor die Naht 
unterhalb des Schlitzes gesteppt 
wird. Zum Einnähen braucht man 
ein spezielles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spi rale mit dem  Dau mennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reiß  verschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rech-
te Stoffseite einer Schlitzkante le-
gen.
Um den Reiß  ver schluss genau in 
der markierten Naht  linie festzu -
steppen, den Abstand zwischen 
Band und Stoffkante wie folgt be-
rechnen: Nahtzuga-
benbreite minus 1 cm 
Band -
breite = Abstand zur 
Stoffkante. Bei einer 
1,5 cm breiten Naht-
zugabe beträgt
der Abstand zum 
Band 5 mm. 
Das obere Reiß ver-
schluss ende im er-
rechneten Abstand 
zur Stoffkante mit ei-
ner Stecknadel fest-

Verdeckter Nahtreißverschluss
stecken. Am markierten Schlitz ende 
steht das untere Reißver schlussende 
über. Das Nähfüßchen so auf den 
Reißverschluss setzen, dass die Spi-
rale in der Kerbe rechts neben der 
Nadel liegt (1). Den Reiß verschluss 
von oben bis zum markierten Schlit-
zende feststeppen.  Den Reiß ver-
schluss schlie ßen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante le-
gen, oben mit einer Stecknadel fest-
stecken. Reiß verschluss wieder öff-
nen. Das Nähfüßchen auf das obere 
Reiß ver schluss  ende setzen, die Spi-
rale liegt in der Kerbe links neben 
der Nadel (2). Den Reißverschluss 
von oben bis zum Schlitz ende fest-
steppen. Reißverschluss schlie ßen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von 

un ten nach oben. 
Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß  -
ver schluss zur Naht-
zugabe hin  legen. 
Die Naht möglichst 
dicht bis zum letzten 
Stich der Reißver-
schlussnähte step-
pen. Zu lange Reiß-
verschlüsse ab-
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Ende mit einem 
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Größen 36, 38, 40, 42, 44, von S. 67
Länge ab Taille 60 cm

Sie brauchen: 
Baumwollsatin, querelastisch, 145 
cm breit: 1,10 – 1,10 – 1,15 – 1,15 – 
1,15 m. Stretchfutter, 140 cm breit: 
1,10 m für alle Größen. Vlieseline 
Formband. Vlieseline G 785. 1 Naht-
reißverschluss, 40 cm lang u. Spezial-
Nähfuß. 
Stoffempfehlung: Elastische Kleider-
stoffe. Nur quer- oder bi-elastische 
Stoffe verarbeiten. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden . Am Gehschlitz die unter-
schiedlichen Linien für rechte und 
linke Schlitzseite beachten. Jedoch 
das rechte und linke Teil zunächst 
gleich groß aus dem doppelten Stoff 
zuschneiden. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte u. Kanten 1,5 cm, Saum 4 cm, 
am Futter 1,5 cm. 
Zuschneiden:
Baumwollsatin:
21 Vorderteil im Stoffbruch 1x
22 Rückenteil 2x
Futter: Teil 21, Teil 22 ohne Schlitzzu-
gaben. 
Einlage siehe Graufläche im Zu-
schneideplan. Vlieseline Formband 
auf die Hals- und Armausschnittkan-
ten bügeln. 
Nähen:
n Abnäher steppen. Längsabnäher 
zur Mitte, Brustabnäher nach unten 
bügeln. 
n Rückw. Mittelnaht steppen, un-
ten den Gehschlitz offen lassen, 
oben genau an der markierten Aus-
schnittlinie beginnen. Nahtzugaben 
auseinanderbügeln, linken Schlitz-
besatz nach innen umbügeln. Den 
rechten Schlitzuntertritt ins linke 
Rückenteil legen und, um das Ein-
schneiden zu vermeiden, oberhalb 
vom Schlitz die Nahtzugabe des 
rechten Rückenteils schräg verlau-
fend umbügeln. Den linken Schlitz-
besatz bis auf 6 cm Breite zurück-
schneiden. Am Schlitzuntertritt den 
Besatz umbügeln. Linkes Rückenteil 
am Schlitzbeginn wie eingez. schräg 
absteppen, dabei den Untertritt mit-
fassen. 
n Am Futter die Abnäher steppen. 
Rückw. Mittelnaht steppen, den 
Schlitz 2 cm länger offen lassen als 
beim Kleid. 
n Hals- und Armausschnittkanten, 
Schulternähte: Die Futterteile rechts 
auf rechts auf das Vorderteil und das 
Rückenteil stecken. Entlang den Hals- 
und Armausschnittkanten step pen, 
dabei jeweils 2 cm unterhalb der 
Schulternahtlinien beginnen und 
enden. Nahtzugaben zurückschnei-
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Bei doppelter Stofflage 
zuschneiden, 
rechte Seite innen. 

Zuschneideplan 
bei 145 cm Stoffbreite

den, an den Rundungen bis dicht an 
die Steppstiche einschneiden. Am 
Rückenteil (nicht am Vorderteil) das 
Futter nach innen wenden. Die 
rückw. Schulterkanten zwischen die 
noch nicht gewendeten vord. Schul-
terkanten schieben, die rechten 
Stoffseiten von Vorderteil und Rü-
ckenteil bzw. vom Futter liegen auf-
einander. Schulternähte an Ober-
stoff und Futter steppen. Das innen 
liegende Rückenteil und das Futter 
ein Stück weit nach oben herauszie-
hen und die Nahtzugaben auseinan-
derbügeln, dazu einen Kochlöffel-
stiel unter die Nähte schieben. Dann 
die restl. noch offenen Ausschnitt-
kanten aufeinandersteppen. Das 
Rückenteil nach unten aus den 
Schulterkanten des Vorderteils zie-
hen, dabei wendet sich das vord. 
Futterteil nach innen. An Hals- und 
Armausschnittkanten das Futter so 
weit wie möglich schmal neben der 
Naht auf den Nahtzugaben feststep-
pen. Ausschnittkanten bügeln. 
n Futter nach oben legen. Rechte 
Seitennaht am Oberstoff und fort-
laufend am Futter steppen. 
n Nahtreißverschluss ab Armaus-
schnitt an den linken seitl. Schlitz-
kanten einnähen wie bei „Gewusst 
wie“. Dabei die oberen Enden der 
Reißverschlussbänder lose lassen. 
Linke Seitennaht von unten bis zum 
Reißverschluss steppen. Am Futter 

die linke Seitennaht unterhalb des 
Schlitzzeichens steppen. Futter nach 
unten legen, auf den Reißverschluss-
bändern eingeschlagen annähen. 
n Am Saum die rückw. Besätze noch 
einmal zurückschlagen. Saumzuga-
be nach innen bügeln, von Hand an-
nähen. Besätze wieder nach innen 
legen, auf der Saumzugabe annä-
hen. Futter säumen, es soll ca. 2 cm 
kürzer sein als das Kleid. Am oberen 
Ende vom rückw. Schlitz die Futter-
naht auf der Mittelnaht feststecken. 

Am Schlitz das Futter auf dem 
Schlitzbesatz des rechten Rücken-
teils eingeschlagen feststecken. Die 
andere Futterkante bis 1 cm vor  
die umgebügelte Untertrittkante 
zurückschneiden. Oben in die Ecke  
1 cm schräg einschneiden. Die Fut-
terkante eingeschlagen auf dem 
Schlitzbesatz des linken Rückenteils 
feststecken. Am oberen Schlitzende 
das Futter auf dem Untertritt fest-
stecken. Futter am rückw. Schlitz an-
nähen. 
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cm. Der Reißverschluss sollte minde-
stens 2 cm länger sein als der Schlitz. 
Er wird eingenäht, bevor die Naht 
unterhalb des Schlitzes gesteppt 
wird. Zum Einnähen braucht man 
ein spezielles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spi rale mit dem  Dau mennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reiß  verschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rech-
te Stoffseite einer Schlitzkante le-
gen.
Um den Reiß  ver schluss genau in 
der markierten Naht  linie festzu -
steppen, den Abstand zwischen 
Band und Stoffkante wie folgt be-
rechnen: Nahtzuga-
benbreite minus 1 cm 
Band -
breite = Abstand zur 
Stoffkante. Bei einer 
1,5 cm breiten Naht-
zugabe beträgt
der Abstand zum 
Band 5 mm. 
Das obere Reiß ver-
schluss ende im er-
rechneten Abstand 
zur Stoffkante mit ei-
ner Stecknadel fest-

Verdeckter Nahtreißverschluss
stecken. Am markierten Schlitz ende 
steht das untere Reißver schlussende 
über. Das Nähfüßchen so auf den 
Reißverschluss setzen, dass die Spi-
rale in der Kerbe rechts neben der 
Nadel liegt (1). Den Reiß verschluss 
von oben bis zum markierten Schlit-
zende feststeppen.  Den Reiß ver-
schluss schlie ßen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante le-
gen, oben mit einer Stecknadel fest-
stecken. Reiß verschluss wieder öff-
nen. Das Nähfüßchen auf das obere 
Reiß ver schluss  ende setzen, die Spi-
rale liegt in der Kerbe links neben 
der Nadel (2). Den Reißverschluss 
von oben bis zum Schlitz ende fest-
steppen. Reißverschluss schlie ßen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von 

un ten nach oben. 
Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß  -
ver schluss zur Naht-
zugabe hin  legen. 
Die Naht möglichst 
dicht bis zum letzten 
Stich der Reißver-
schlussnähte step-
pen. Zu lange Reiß-
verschlüsse ab-
schnei  den und das 
Ende mit einem 
Stoffrest einfassen.1 2

   Это надо знать

Потайные застежки-молнии вы-
пускаются только длиной 22, 40 
и 60 см. Застежка-молния долж-
на быть длиннее разреза для за-
стежки минимум на 2 см, она при-
тачивается перед выполнением 
шва выше или ниже разреза, т. е. 
при полностью открытых срезах. 
Для притачивания потайной за-
стежки-молнии требуется специ-
альная лапка швейной машины, 
которая входит в обязательный 
комплект лапок ко многим совре-
менным швейным машинам.

Притачать застежку-молнию:
Потайную застежку-молнию от-
крыть и прижать спираль ногтем 
большого пальца так, чтобы можно 
было увидеть «линию шва» между 
тесьмой и спиралью. Открытую за-
стежку-молнию наложить внеш-
ней стороной на лицевую сторону 
изделия вдоль одного края разре-
за (1). Чтобы застежка-молния была 
притачана точно по размеченной 
линии шва, надо определить ин-
тервал между краем тесьмы за-
стежки-молнии и срезом ткани: 
ширина припуска на шов минус 1 
см ширины тесьмы = расстояние до 
среза ткани. Верхний конец тесь-
мы застежки-молнии приколоть 
к ткани булавкой на нужном рас-
стоянии — см. выше. Нижний конец 
тесьмы застежки-молнии выступа-
ет за нижний конец разреза. Лапку 
швейной машины установить над 
застежкой-молнией так, чтобы 

спираль располагалась под выем-
кой лапки справа от иглы. Застеж-
ку-молнию притачать от верхнего 
конца до метки разреза. Закрыть 
застежку-молнию. 
Вторую тесьму застежки-мол-
нии наложить внешней стороной 
на лицевую сторону ткани вдоль 
другого края разреза и приколоть 
верхний конец тесьмы одной бу-
лавкой. Застежку-молнию снова 
открыть. Лапку швейной машины 
установить над застежкой-мол-
нией так, чтобы спираль распо-
лагалась под выемкой лапки сле-
ва от иглы (2). Тесьму настрочить 
от верхнего конца до метки раз-
реза. Закрыть застежку-молнию. 
Стачать срезы деталей кроя ниже 
метки разреза для застежки, от-
вернув нижний свободный конец 
застежки-молнии на припуски 
на шов и начав шов максимально 
близко к последним стежкам швов 
притачивания застежки-молнии. 
Излишний конец застежки-мол-
нии срезать и окантовать лоску-
том ткани.

Потайная застежка на молнию
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GewuSSt wie
Verdeckter Nahtreißverschluss
Diese speziellen Reißverschlüsse gibt 
es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 cm. 
Der Reißverschluss sollte mindestens 
2 cm länger sein als der Schlitz. Er 
wird eingenäht, bevor die Naht un-
terhalb des Schlitzes gesteppt wird. 
Zum Einnähen braucht man ein spe-
zielles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spi rale mit dem  Dau mennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reiß  verschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rechte 
Stoffseite einer Schlitzkante legen.
Um den Reiß  ver schluss genau in der 
markierten Naht  linie festzu  steppen, 
den Abstand zwischen Band und 
Stoffkante wie folgt berechnen: 
Nahtzugabenbreite minus 1 cm Band - 
breite = Abstand zur Stoffkante. Bei 
einer 1,5 cm breiten Nahtzugabe be-
trägt 
der Abstand zum Band 5 mm. 
Das obere Reiß ver schluss ende im er-
rechneten Abstand zur Stoffkante 
mit einer Stecknadel feststecken. Am 
markierten Schlitz ende steht das un-
tere Reißver schlussende über. Das 
Nähfüßchen so auf den Reißver-
schluss setzen, dass die Spi rale in der 
Kerbe rechts neben der Nadel liegt 
(1). Den Reiß verschluss von oben bis 
zum markierten Schlitzende fest-

steppen.  Den Reiß ver schluss schlie-
ßen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante legen, 
oben mit einer Stecknadel festste-
cken. Reiß verschluss wieder öffnen. 
Das Nähfüßchen auf das obere Reiß-
ver schluss  ende setzen, die Spirale 
liegt in der Kerbe links neben der 
Nadel (2). Den Reißverschluss von 
oben bis zum Schlitz ende feststep-
pen. Reißverschluss schlie ßen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von un-
ten nach oben. Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß   ver schluss zur 
Naht zugabe hin  legen. Die Naht 
möglichst dicht bis zum letzten Stich 
der Reißverschlussnähte step pen. Zu 
lange Reißverschlüsse ab schnei  den 
und das Ende mit einem Stoffrest 
einfassen.

21

Размеры 36, 38, 40, 42, 44 
Длина от талии 60 см.

Вам потребуется:
Хлопчатобумажный сатин, рас-
тягивающийся в поперечном на-
правлении, 1,10–1,10–1,15–1,15–1,15 м 
шириной 145 см; 
эластичная подкладочная ткань 
1,10 м шириной 140 см для всех раз-
меров; 
флизелин формбанд; 
флизелин G 785; 
1 потайная застежка-молния дли-
ной 40  см и специальная лапка 
швейной машины для ее прита-
чивания. 
Рекомендуемые ткани: платель-
ные ткани с эластаном, биэла-
стичные или растягивающиеся в 
поперечном направлении.
Бумажная выкройка:
Переснять детали выкройки. 
Обратите внимание на разные 
линии кроя для правого и левого 
краев шлицы. На сначала выкрой-
те правую и левую части спинки 
одинаково из сложенной вдвое 
ткани.
Припуски:
На швы и по срезам  — 1,5  см, на 
подгибку низа — 4 см, детали под-
кладки выкроить с припусками на 
швы и на подгибку низа 1,5 см.
Раскрой:
Из хлопчатобумажного сатина, 
растягивающегося в поперечном 
направлении:
21 Перед со сгибом � 1х
22 Спинка � 2х
Из эластичной подкладочной тка-
ни: деталь 21 и деталь 22 без обта-
чек по краям шлицы.
Прокладка: см. участки деталей на 
плане раскладки, выделенные се-
рым цветом. Флизелин формбанд 
приутюжить вдоль срезов горло-
вин и срезов пройм, при этом цеп-
ной шов на флизелине должен со-
вмещаться с вычерченной линией 
шва на детали кроя. 
Пошив:
• На переде и частях спинки ста-
чать вытачки. Глубины продоль-
ных вытачек заутюжить к линии 
середины переда/спинки, глуби-
ны нагрудных вытачек — вниз.
• Выполнить средний шов по 
спинке, оставив открытой шлицу, 
при этом шов начать точно у раз-

меченной линии горловины. При-
пуски шва разутюжить, обтачку 
левого края шлицы заутюжить 
на изнаночную сторону. Припуск 
под шлицу (правый край шлицы) 
отвернуть на левую часть спин-
ки и, чтобы не выполнять надсеч-
ку, припуск правой части спинки 
выше шлицы заутюжить на изна-
ночную сторону наискосок. Об-
тачку левого края шлицы срезать 
до ширины 6 см. Цельнокроеную 
обтачку припуска под шлицу за-
утюжить на изнаночную сторону. 
Левую часть спинки отстрочить у 
верхнего конца шлицы по размет-
ке наискосок, закрепляя припуск 
под шлицу.
• На подкладке стачать вытачки. 
Выполнить средний шов по спин-
ке, оставив открытой шлицу на 
2 см длиннее, чем на платье. 
• Горловина, проймы и плече-
вые швы. Детали подкладки при-
колоть к переду и спинке лице-
вой стороной к лицевой стороне. 
Проложить строчки вдоль срезов 
горловин и пройм, при этом каж-
дую строчку начать/закончить, 
соответственно, на 2 см ниже ли-
нии плечевого шва. Припуски 
швов срезать близко к строчкам, 

на участках скругления надсечь 
вплотную к стежкам. На спинке 
(не на переде) подкладку отвер-
нуть на изнаночную сторону. Пле-
чевые срезы спинки просунуть 
между еще не вывернутыми пле-
чевыми срезами переда, перед и 
спинку из основной ткани и под-
кладки сложить, соответственно, 
лицевыми сторонами. На платье 
и на подкладке стачать плечевые 
срезы. Лежащие внутри спин-
ку и подкладку вытянуть немно-
го вверх, припуски швов разутю-
жить. Для этого подсунуть под 
швы длинную ручку поварской 
ложки. Затем стачать оставшие-

ся открытыми срезы горловины 
и пройм. Спинку вытянуть вниз 
из переда, при этом перед под-
кладки выправится на изнаноч-
ную сторону. Вдоль горловины 
и пройм подкладку настрочить 
на припуски швов притачивания 
близко к швам на максимально 
возможную длину. Горловину и 
проймы приутюжить.
• Подкладку отвернуть вверх. 
Единой строчкой выполнить пра-
вый боковой шов на платье и на 
подкладке. 
• Вдоль левых боковых срезов 
притачать потайную застежку-
молнию  — см. «Это надо знать». 
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При этом верхние концы тесьм 
потайной застежки-молнии оста-
вить свободными. На платье вы-
полнить левый боковой шов от 
низа до нижнего конца застеж-
ки на молнию. На подкладке вы-
полнить левый боковой шов 
ниже метки разреза для застеж-
ки на молнию. Подкладку отвер-
нуть вниз, подвернуть и пришить 
к тесьмам потайной застежки-
молнии. 
• Внизу обтачки шлицы еще раз 
разложить. Припуск на подгибку 
низа заутюжить на изнаночную 
сторону, пришить вручную. Обтач-
ки снова отвернуть на изнаноч-
ную сторону, пришить к подгибке 
низа платья. На подкладке вы-

полнить подгибку низа, подклад-
ка должна быть на ок. 2 см короче, 
чем платье. У верхнего конца шли-
цы спинки подкладки приколоть 
к спинке платья, совместив сред-
ние швы. Подкладку подвернуть 
и приколоть к внутреннему срезу 
цельнокроеной обтачки припуска 
под шлицу. Другой срез подклад-
ки срезать, не доходя 1 см до края 
припуска под шлицу. В верхнем 
уголке  на подкладке выполнить 
косую надсечку длиной 1 см. Срез 
подкладки подвернуть и прико-
лоть к обтачке левого края шли-
цы. У верхнего конца шлицы под-
кладку подвернуть и приколоть 
к припуску под шлицу. Подклад-
ку пришить.
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129 Kleid ddf

Größen 36, 38, 40, 42, 44, von S. 67
Länge ab Taille 60 cm

Sie brauchen: 
Baumwollsatin, querelastisch, 145 
cm breit: 1,10 – 1,10 – 1,15 – 1,15 – 
1,15 m. Stretchfutter, 140 cm breit: 
1,10 m für alle Größen. Vlieseline 
Formband. Vlieseline G 785. 1 Naht-
reißverschluss, 40 cm lang u. Spezial-
Nähfuß. 
Stoffempfehlung: Elastische Kleider-
stoffe. Nur quer- oder bi-elastische 
Stoffe verarbeiten. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden . Am Gehschlitz die unter-
schiedlichen Linien für rechte und 
linke Schlitzseite beachten. Jedoch 
das rechte und linke Teil zunächst 
gleich groß aus dem doppelten Stoff 
zuschneiden. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte u. Kanten 1,5 cm, Saum 4 cm, 
am Futter 1,5 cm. 
Zuschneiden:
Baumwollsatin:
21 Vorderteil im Stoffbruch 1x
22 Rückenteil 2x
Futter: Teil 21, Teil 22 ohne Schlitzzu-
gaben. 
Einlage siehe Graufläche im Zu-
schneideplan. Vlieseline Formband 
auf die Hals- und Armausschnittkan-
ten bügeln. 
Nähen:
n Abnäher steppen. Längsabnäher 
zur Mitte, Brustabnäher nach unten 
bügeln. 
n Rückw. Mittelnaht steppen, un-
ten den Gehschlitz offen lassen, 
oben genau an der markierten Aus-
schnittlinie beginnen. Nahtzugaben 
auseinanderbügeln, linken Schlitz-
besatz nach innen umbügeln. Den 
rechten Schlitzuntertritt ins linke 
Rückenteil legen und, um das Ein-
schneiden zu vermeiden, oberhalb 
vom Schlitz die Nahtzugabe des 
rechten Rückenteils schräg verlau-
fend umbügeln. Den linken Schlitz-
besatz bis auf 6 cm Breite zurück-
schneiden. Am Schlitzuntertritt den 
Besatz umbügeln. Linkes Rückenteil 
am Schlitzbeginn wie eingez. schräg 
absteppen, dabei den Untertritt mit-
fassen. 
n Am Futter die Abnäher steppen. 
Rückw. Mittelnaht steppen, den 
Schlitz 2 cm länger offen lassen als 
beim Kleid. 
n Hals- und Armausschnittkanten, 
Schulternähte: Die Futterteile rechts 
auf rechts auf das Vorderteil und das 
Rückenteil stecken. Entlang den Hals- 
und Armausschnittkanten step pen, 
dabei jeweils 2 cm unterhalb der 
Schulternahtlinien beginnen und 
enden. Nahtzugaben zurückschnei-

Schnittteile 21 und 22
Gr. 36 AAAAA

Gr. 38 ===

Gr. 40 CCC

Gr. 42 67 67

Gr. 44 EEEEE

Bei doppelter Stofflage 
zuschneiden, 
rechte Seite innen. 

Zuschneideplan 
bei 145 cm Stoffbreite

den, an den Rundungen bis dicht an 
die Steppstiche einschneiden. Am 
Rückenteil (nicht am Vorderteil) das 
Futter nach innen wenden. Die 
rückw. Schulterkanten zwischen die 
noch nicht gewendeten vord. Schul-
terkanten schieben, die rechten 
Stoffseiten von Vorderteil und Rü-
ckenteil bzw. vom Futter liegen auf-
einander. Schulternähte an Ober-
stoff und Futter steppen. Das innen 
liegende Rückenteil und das Futter 
ein Stück weit nach oben herauszie-
hen und die Nahtzugaben auseinan-
derbügeln, dazu einen Kochlöffel-
stiel unter die Nähte schieben. Dann 
die restl. noch offenen Ausschnitt-
kanten aufeinandersteppen. Das 
Rückenteil nach unten aus den 
Schulterkanten des Vorderteils zie-
hen, dabei wendet sich das vord. 
Futterteil nach innen. An Hals- und 
Armausschnittkanten das Futter so 
weit wie möglich schmal neben der 
Naht auf den Nahtzugaben feststep-
pen. Ausschnittkanten bügeln. 
n Futter nach oben legen. Rechte 
Seitennaht am Oberstoff und fort-
laufend am Futter steppen. 
n Nahtreißverschluss ab Armaus-
schnitt an den linken seitl. Schlitz-
kanten einnähen wie bei „Gewusst 
wie“. Dabei die oberen Enden der 
Reißverschlussbänder lose lassen. 
Linke Seitennaht von unten bis zum 
Reißverschluss steppen. Am Futter 

die linke Seitennaht unterhalb des 
Schlitzzeichens steppen. Futter nach 
unten legen, auf den Reißverschluss-
bändern eingeschlagen annähen. 
n Am Saum die rückw. Besätze noch 
einmal zurückschlagen. Saumzuga-
be nach innen bügeln, von Hand an-
nähen. Besätze wieder nach innen 
legen, auf der Saumzugabe annä-
hen. Futter säumen, es soll ca. 2 cm 
kürzer sein als das Kleid. Am oberen 
Ende vom rückw. Schlitz die Futter-
naht auf der Mittelnaht feststecken. 

Am Schlitz das Futter auf dem 
Schlitzbesatz des rechten Rücken-
teils eingeschlagen feststecken. Die 
andere Futterkante bis 1 cm vor  
die umgebügelte Untertrittkante 
zurückschneiden. Oben in die Ecke  
1 cm schräg einschneiden. Die Fut-
terkante eingeschlagen auf dem 
Schlitzbesatz des linken Rückenteils 
feststecken. Am oberen Schlitzende 
das Futter auf dem Untertritt fest-
stecken. Futter am rückw. Schlitz an-
nähen. 

GEWUSST WIE

Diese speziellen Reißverschlüsse 
gibt es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 
cm. Der Reißverschluss sollte minde-
stens 2 cm länger sein als der Schlitz. 
Er wird eingenäht, bevor die Naht 
unterhalb des Schlitzes gesteppt 
wird. Zum Einnähen braucht man 
ein spezielles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spi rale mit dem  Dau mennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reiß  verschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rech-
te Stoffseite einer Schlitzkante le-
gen.
Um den Reiß  ver schluss genau in 
der markierten Naht  linie festzu -
steppen, den Abstand zwischen 
Band und Stoffkante wie folgt be-
rechnen: Nahtzuga-
benbreite minus 1 cm 
Band -
breite = Abstand zur 
Stoffkante. Bei einer 
1,5 cm breiten Naht-
zugabe beträgt
der Abstand zum 
Band 5 mm. 
Das obere Reiß ver-
schluss ende im er-
rechneten Abstand 
zur Stoffkante mit ei-
ner Stecknadel fest-

Verdeckter Nahtreißverschluss
stecken. Am markierten Schlitz ende 
steht das untere Reißver schlussende 
über. Das Nähfüßchen so auf den 
Reißverschluss setzen, dass die Spi-
rale in der Kerbe rechts neben der 
Nadel liegt (1). Den Reiß verschluss 
von oben bis zum markierten Schlit-
zende feststeppen.  Den Reiß ver-
schluss schlie ßen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante le-
gen, oben mit einer Stecknadel fest-
stecken. Reiß verschluss wieder öff-
nen. Das Nähfüßchen auf das obere 
Reiß ver schluss  ende setzen, die Spi-
rale liegt in der Kerbe links neben 
der Nadel (2). Den Reißverschluss 
von oben bis zum Schlitz ende fest-
steppen. Reißverschluss schlie ßen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von 

un ten nach oben. 
Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß  -
ver schluss zur Naht-
zugabe hin  legen. 
Die Naht möglichst 
dicht bis zum letzten 
Stich der Reißver-
schlussnähte step-
pen. Zu lange Reiß-
verschlüsse ab-
schnei  den und das 
Ende mit einem 
Stoffrest einfassen.1 2

Ткань сложить 
вдвое лицевой 
стороной вовнутрь.

План раскладки 
при ширине ткани 145 см 


